
Weiterbildung individuell abgestimmt! 
Das Beispiel ContinuING@TUHH
CARA H. KAHL, CHRISTINE BAUHOFER, SÖNKE KNUTZEN



Wer macht ContinuING@TUHH möglich?

20.09.2016 WWW.CONTINU-ING.DE 2

Einführung



Wer macht ContinuING@TUHH möglich?
Einführung



Projektziele

• Durchlässigkeit zwischen beruflicher und akademischer Bildung in technischen Berufen zu verbessern

• Transfer neuen Technologiewissens in die Praxis zu beschleunigen
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Einführung



Weiterbildungsformat

Projektstudium
• 6+ CP

• UNI, UNT, Virtuell

• 2 Teilnehmende

• Betriebliche oder universitäre Fragestellung

• Zertifikat
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Einführung



Weiterbildungsformat

Zertifikatsstudium

Projektstudium

• 6-30 CP

• Diverse Lernorte

• 10-20 Teilnehmende

• Individuelles oder festes Curriculum

• Zertifikat

• 6+ CP

• UNI, UNT, Virtuell

• 2 Teilnehmende

• Betriebliche oder universitäre Fragestellung

• Zertifikat
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Einführung



Weiterbildungsformat

Masterstudiengang

Zertifikatsstudium

Projektstudium

• 60 CP

• Diverse Lernorte

• 15-20 Teilnehmende

• Festes Curriculum mit Wahlmöglichkeiten

• Mastergrad

• 6-30 CP

• Diverse Lernorte

• 10-20 Teilnehmende

• Individuelles oder festes Curriculum

• Zertifikat

• 6+ CP

• UNI, UNT, Virtuell

• 2 Teilnehmende

• Betriebliche oder universitäre Fragestellung

• Zertifikat
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Einführung



Agenda

• Einführung

• Ausgangssituation

• Unser Ansatz

• Gemeinsame Reflexion
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Heutiger Fokus

Projektstudium
• 6+ CP

• UNI, UNT, Virtuell

• 2 Teilnehmende

• Betriebliche oder universitäre Fragestellung

• Zertifikat
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Ausgangssituation



Besonderheiten des Projektstudiums

1. Es entsteht aus einer Kooperation zwischen 1 Unternehmen & 1 Forschungsinstitut. 

2. Es besteht im Kern aus einem „an der Berufspraxis orientierten Forschungsprojekt“.

3. Idealerweise erhält jede teilnehmende Person ein maßgeschneidertes Curriculum.
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Ausgangssituation



Entstehung eines Projektstudiums

. 
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Ausgangssituation

Professor_in
Wiss. MAs

(Forschungsinstitut)

Unternehmensverantwortliche_r
(Arbeitgeber)

Teilnehmende Person
(Lernende_r)



Agenda

• Einführung

• Ausgangssituation

• Unser Ansatz

• Gemeinsame Reflexion
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Qualifizierungspfade individualisieren?
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Unser Ansatz



Qualifizierungspfade individualisieren
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Unser Ansatz

Klärung Planung Durchführung Abschluss

 Anbahnung

 SOLL-Analyse

 IST-Analyse

 IST-SOLL-Vergleich

 Qualifizierungs-
pfad ableiten

 Qualifizierungs-
pfad durchlaufen

 Qualifizierungs-
pfad bewerten



Qualifizierungspfade individualisieren
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Unser Ansatz

Klärung Planung Durchführung Abschluss

 Anbahnung

 SOLL-Analyse

 IST-Analyse

 IST-SOLL-Vergleich

 Qualifizierungs-
pfad ableiten

 Qualifizierungs-
pfad durchlaufen

 Qualifizierungs-
pfad bewerten



SOLL-Analyse

Lernergebnisse: Zielsprache der SOLL-Bestimmung
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Unser Ansatz

Lernergebnis

Einleitung Wonach?

Lerninhalt Was?

Ggf. Kontext
Wann? Wo? 

Mit wem? 

Aktives Verb Wie?



SOLL-Analyse

Kompetenz

(DQR)

Lernergebnis

(Bestandteil)

Fachkompetenz Personale Kompetenz

Wissen Fertigkeiten Sozialkompetenz Selbständigkeit

Einleitung Nach Abschluss der 

Weiterbildung sind 

Teilnehmende in der 

Lage…

Nach Abschluss der 

Weiterbildung sind 

Teilnehmende in der 

Lage…

Nach Abschluss der 

Weiterbildung sind 

Teilnehmende in der 

Lage…

Nach Abschluss der 

Weiterbildung sind 

Teilnehmende in der 

Lage…

Lerninhalt …den neusten Stand 

des Wissens in 

einem 

Spezialgebiet…

…ihre Problemlöse-

fähigkeiten…

…herausgehobene 

Verantwortung…

…gesellschaftliche 

und ethische 

Erkenntnisse…

Ggf. Kontext …in neuen und 

unvertrauten 

Situationen…

…in einem 

interdisziplinären 

Team…

…bei 

wissenschaftlichen 

Entscheidungen…

Aktives Verb …zu kritisieren. …anzuwenden. …zu übernehmen. …zu 

berücksichtigen.
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Unser Ansatz

Deutscher Qualifikationsrahmen für Lebenslanges Lernen (DQR):                             
Kategorisierung der Lernergebnisse



SOLL-Analyse

Lernergebnisse werden von allen 3 Stakeholdern sequentiell erarbeitet.
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Unser Ansatz

Hochschule Unternehmen Individuum



SOLL-Analyse

Lernergebnisse werden von allen 3 Stakeholdern sequentiell erarbeitet                                        
und zu einem SOLL-Profil zusammengefasst.
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Unser Ansatz

Hochschule Unternehmen Individuum



Qualifizierungspfade individualisieren
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Unser Ansatz

Klärung Planung Durchführung Abschluss

 Anbahnung

 SOLL-Analyse

 IST-Analyse

 IST-SOLL-Vergleich

 Qualifizierungs-
pfad ableiten

 Qualifizierungs-
pfad durchlaufen

 Qualifizierungs-
pfad bewerten

Kompetenz-Check ePortfolio Beide Tools



Der Kompetenz-Check

• Browserbasiertes Tool zur formativen Erfassung von Kompetenzständen 

• Kompetenzerfassung via Selbst- und Fremdeinschätzung
• Qualifikationsprofil inkl. Lernergebnisse wird angelegt

• Über integrierte Skalen wird Erreichung der Lernergebnisse eingeschätzt

• Kommentare können ergänzt werden

• Auswertung erfolgt automatisiert mittels Balkendiagramme
 Grundlage für Feedbackgespräche
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Unser Ansatz



Der Kompetenz-Check
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Unser Ansatz



Der Kompetenz-Check

20.09.2016 WWW.CONTINU-ING.DE 23

Unser Ansatz



DIN 33430

Anforderungen an berufsbezogene Eignungsdiagnostik (Juli 2016)

Zweck: 

Verbreitung wissenschaftlich und fachlich fundierter Informationen über Verfahren zur Eignungsbeurteilung 
(Qualifikationen, Kompetenzen, Potentiale)

Anforderungen an:

1. Diagnostizierende Personen

2. Verfahren zur Eignungsbeurteilung                                                                                            
(Dokumentenanalyse, mündliche Befragung, Verhaltensbeobachtung, Fragebögen, Tests)

3. Durchführung von Eignungsbeurteilungen                                                                                       
(Planung, Auswahl & Zusammenstellung d. Verfahren, Durchführung, Auswertung, Interpretation, Dokumentation, Evaluation)

. 
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Unser Ansatz



Agenda

• Einführung

• Ausgangssituation

• Unser Ansatz

• Gemeinsame Reflexion
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Aktueller Projektstand

Konzepte & Tools

Informationsmaterialien

Beratungsleistungen

Digitale Tools

Pilotprojekte

2-4 laufende Projekte

Explorative Erprobung

Zunahme formaler Erprobung
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Gemeinsame Reflexion



Fragestellungen für die Diskussion

1. Wie erstellen Sie SOLL- und IST-Kompetenzprofile für Ihre Weiterbildungsstudierenden?

2. Welche Erfahrung machen Sie damit, wenn „Fachfremde“ Lernergebnisse formulieren?

3. Wo erkennen Sie Risiken bei unserem Vorgehen?

4. Wo sehen Sie Möglichkeiten, bei unserem Vorgehen Ressourcen zu sparen?
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Gemeinsame Reflexion



Vielen Dank für 
Ihr Interesse.

Dr. Cara H. Kahl
Projekt ContinuING@TUHH 

Technische Universität Hamburg
Institut für Technische Bildung & Hochschuldidaktik 

c/o  TuTech Innovation GmbH
Harburger Schlossstraße 6-12, 21079 Hamburg 

+49 40 76629 - 6347 
cara.kahl@tuhh.de

www.continu-ing.de

WWW.CONTINU-ING.DE


